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Der

Welchen

Nach Anlaß der

MarggraͤflichenBadiſchen Wapen/
Bey der důͤrſtl.Gedachtnit⸗Predigt /

SGO E ToT . ERRENA

SBerWeyl. Nurchlauchtigſten Ruͤrſtin
und Mrauen/

AUDI O

rwittibten SSertzogin zu Jachſen / i
lich/ Lleve und Berg/ auh Eungern und Weſtpha⸗
len / Landgraͤfin in Thuͤringen/ Marggraͤfin zu Neiſſen / Gefuͤr⸗
ſteten Graͤfin zu Henneberg/ Graͤfin zu der Marckund Rayens⸗
herg / Frauen zu Ravenſtein und Tonna/ Gebohrner Rarggraͤ⸗
ſin zu Baden und Hochberg/ Landgraͤfin zu Sauſenberg / Graͤ⸗

finau Sa und Eberſtein / Frauen zu Roͤteln und
adenweiler / Lahr und Mahlberg / ꝛc. ꝛc.

Rnſerer gnaͤdigſt⸗geweſenen Ruͤrſtin und Mrauen /
( Nachdem Dieſelbe in der Nacht zwiſchen den 20 . und 21 . De⸗
cembr. des unlaͤngſt beſchloſſenen Jahres / in Ihrem Erloͤſer Chriſto ſanfft

und ſeelig entſchlaffen / )
Den 29 . Jan. des durch GOtt eingetretenen rosten Jahres /

In der Fuͤrſtl. Reſidentz⸗Stadt Altenburg gehalten wurde /
C Aus unterthaͤnigſtem und Compasſion beſchauet

è

Denen zum Fuͤrſtl. Saͤchß. Ambte zu Altenhurg
Berordneten .

AldeNBudics / goruc beyJohann GottfriedRiten,
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AN eme Bufi /
VGWucchlauchtigſte / bey Reren

Wozuuns Deine Schickung rufft /
Fetzt blaſſe ( seichen⸗Gertzenbrennene
Achfreylichkandes Vahmens

Preiß

Surch hohe Berge kennbar werden /

ovon ein groſſes Yheil der Erden

Siel herrliches zu ruͤhmen weiß.
gir

iſider Berg er höhter AThnen /
Demnieein Atlasgleichenkan |

Gier geben ſich die eldenan
/

Undzeigen Badens Sieges⸗Hahnen .
Vachdem ſichBerthold aufgemacht /

Vonwelchemwirden KHerman leiten /

Sind bif zu MriedrichsHelden⸗Streiten
Sechshundert Sahre zugebracht .

Sem iſt der Berg verborgen blieben/
So ſich von hoͤchſter Zugend nennt ?

Wer bat Wochſeelge/ nicht erkennt/
SGi Wichder Zimmelangetrieben : ?
Dochwardie

&Eoraus die Milde vorgeqvollen /
Und ruͤhmlichin die Welterſchollen

/

Der andern ſchoͤnſterFern und Stern .
Ach



Ahaber: auh das faute Beiden
| w Isſu hartes Rornen⸗Reichk

Giep Bidin wenig Roſen weiden .Bald

druͤckte Krieg und Poth das Bandy
e men Brandheitqoá

a A TER s aUndwillmanalles kurtz erzehlen /
Sonenne manden Wikwen⸗Stand .

Idosa d : PEAN . oA ar SETI a

Achwelchein Berg wardazu ſteigen
/

Da Dir beym letzten Jahres⸗Schluß

gin

DeWLrr/demalles folgenmuf /
Befabl/ deinmúdes Gatptzuneigent
Wiekrümmtefi derfbtwacheBeiff/

Eher die Schmertzen uͤberwunden
:

Und
nach den langen Jam̃er⸗Stunden /

Dembsebens⸗Gandezugereiſt !

Andeß W a der Ereu .

Woͤchſtſeelge / nichtvergeſſenſeynl / /

Denn dieſen nahmſtu ſtegreich einf
/

Aufdieſen ſtiegſtunach dem
Beiden ,

Bieriſt dein Zuſt⸗Ochloßaufgebaut /

1
Gier thuͤrmenſich dieZionsHoͤhen /
Wo man nur galdnes Wohlergehen
Anſtatt meublirterZimmer ſchaut .
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Dein Wurlach ivotBian gárda
Bie Burg der Rlten Lokev iiil:

e

Sie Zeit/ ſonur Zerderbendroht /

Berſchlimmertſichaufallen Lifen.
Dich aber kroͤntdieBicherheit /
Dich deckenSalems ridens - iko
GWobey die Pracht der groͤßtenBiye

Vur Huäͤtenſchlechter Viedrigkeit.
Uns ſcmerkt/ OHurſtin/ medSina:Icheiden /

£ ; tvinfel manchbedräͤngter Sinn: iaa
Mein Broſt /meinalles It dahin/

en?jeWerhilft mir nun vonmeines
DSoch weil wir dicherhoͤhetſehn /
Go Bottes Ber geLedern tragen /

BSodurffen unſrebange Elagen
Vicht gaͤntzlich aus dendd

Boſey

Wurchlauchtigſte spoiny
:ichranckenaan

Auf JEſu Gochbergwohlvergnügt⸗
Biß alles in der Aſche liegt /
Bleibthier Dein hoͤchſterNachruhm gûne.
TFHTY abet wolle Wr iedrichs
Mit eil und Beegen nicht vergeſſen /

So flicht mannachdenAngſt⸗Lypreſſen /
Hinkünfftig manchen Malmen⸗ Slrau e
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